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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.

Amtlicher Teil
Auszug aus der Straßenpolizei -Verordnnng für
de» Stadtkreis Wiesbaden vom 1«. Oktober 1910.

8 86.
" 4. Kindern unter 10 Jahren , weiche sich nicht
in Begleitung erwachsener Personen befinden, w-
wie Dienstboten oder Personen in unsauberer
Kleidung ist die Benutzung der in den osientlich-n
Anlagen und Straßen ausgestellten Rnbedante.
welche die Bezeichnung „Stadt Wiesbaden" oder
-Kurverwaltung " tragen , untersagt.

Wird veröffentlicht.
i Wiesbaden, Len 10. Avril 1912. 34o80

Der Magistrat.

, Bekanntmachung.
Die Abfuhr des in sämtlichen städtischen Wal¬

dungen ersteigerten Holzes wird bis aus weiteres
verboten.

Wiesbaden, den 9. Mai 1912.
Z4gzz Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach 8 2 der Benutzungsordnung bleibt die

Nasiauifche Landesbibliochek der Remlgrms hal¬
ber vom 25 Mai bis zum 1. Juni geschlossen.
34651 Nasiauische Landesbibliothck Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt wahres » der

Sommermonate (April bis einschließlich Sep¬
tember ) um 9 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 27. März 1912.
34773 Stadt . Akzise-Amt

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt Dr . Vigener ist von beut« ab

bis einschließlich2. Juni 1912 verreist.
Er wird durch Herrn Stadtarzt Dr . Walter,

Kaiser Friedrich-Ring 1, vertreten.
Wiesbaden, den 6. Mai 1912.

34625 Der Magistrat , Armrn -Bcrwaltung.
Bekanntmachung.

Die am 15. ds. Mts . auf dem Südfriedhofe
und an der Friedenstraße stattgesunde ne Gras-
versteigerung ist genehmigt 'worden.

Die Steiggelder müssen innerhalb 3 Tagen
zur Stadthauptkasse bezahlt werden.

Wiesbaden, den 24. Mai 1912.
34657 , Der Magistrat.

Städtische
Säuglings - Milch - Anstalt.

Trinksertige Süuglingsmilch die Tagcspor
tion für 2 2 Pfennig  erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabrstellen sind errichtet : ,
1. in der Allgemeinen Poliklinik , Helenen,tr . 21.
2. in der Augenheilansta-lt für Arme, Kavellen-

straße 32, .
3. im Christlichen Hospiz. Oranienstraße o3.
4. in dem Hospiz zum bl. Geist, Friedrichstr . 24,
5. in der Drogerie Schlemmer, Westendstr. 36,
6. in der Drog . Svielmann , Scharnhorststr . 12,
7. in der Kaffeehalle, Marktstr . 13,
8. bei Kaufmann M . Rathgeber , Moritzstr . 1.
9. in der Kripp«, Gustav-Adolfstr. 20/22,

10 in der Paulinensttftung , Schiersteinerstr . 31,
11. in der Speisehall« „Blaues Kreuz", Sedan-

vlatz 5, , , r
12. in dem Stadt . Krankenhaus , Sckwalbacher

fttdfec b2,
13. in dem Städt . Schlachthaus. Scklachthaus-

stratz« 57 und .
14. in dem Wöchneri»ne»-Ainl. Schone Aus

B^ tellungcn sind gegen Ablieferung des Äl¬
testes dort zu machen.

Unentgeltliche Belehrung über Pliege und
Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstraße 1/3) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch Legen
Einsendung des ärztlichen Ältestes bei der Säug-
lingSmilchanstalt. Schlachtbausstraß« 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr 1 der Mischung zum Prene von 10 Pfg.
für die Flasche: Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche: Nr . III der Mischung
zum Preise von 14 Psg. für die Flasche: Nr . IV
der Mischung rum Preise von 14 Pfg. für dir
Flasch«.

Wiesbaden, den 28. April 1912.
Der Magistrat

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Steuerzettel für das Rechnungsjahr 1912

werden soeben ausaetragen.
Die Erhebung der 1. Rate (Avril . Mai , Ju >„ )

erfolgt vom 28. Mai ab straßenweise nach dem
auf dem Steurrzettel angegebenen Hebeplan und
»war : . .. „

An der Hebestelle Zimmer 17 (weiße Zettel)
für die Straßen mit dem AmangÄ'-uchstaben:

A am 28 .und 29. Mai,
B am 30. und 31. Mai,
C. D am 1. und 3. Juni.
E am 4. und 5. Juni,
F am 7. und 8. Juni , t
G am 10., 11. und 12. Juni.
H am 18., 14. und 16. Juni,
I , K am 17., 18. und 16. Juni.
L am 20., 21. und 22. Juni.

An der Hebestelle Zimmer 16 (grüne Zettel)
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 28. und 29. Mai.
N am 80. und 31. Mai.
O am 1. und 3. Juni.
P , Q am 4. und 5. Juni,
R am 7., 8. und 10. Juni.
S am 11.. 12. und 18. Juni.
T , U und V am 14. und 16. Juni.
W am 17., 18. und 19 Juni . ,
5 , Z und außerhalb des Stadtberings am

' 20.. 21. und 22. Juni.
(Die aus dem Steuerzettel angegebene Straße

^ Erliegt im Jntrresie der SteucrzMer . daß
sie die vorgefchriebenen Hebetagr benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich. Das Geld,
bclonders die Pfennige, sind genau abzuzoblen,
damit Wechfeln an der Kasie vermieden wird

Wiesbaden, den 25. SW 1642.
34655 StBstfschr Stcuerkasie.

Architekt, guter Zeichner, mit größerer prak¬
tischer Erfahrung . für den Innenausbau eines
Mon-umentalgebäudes auf etwa 6 Monate geiucht.
Eintritt sofort. Meldungen mit Skizzen in
Briessorm , Zeugnisabschriften und Gehaltsan-
sprüchen sind umgehend zu richten an das
34772 Städt . Hochbaua mt in Wiesbaden.

Bekanntmachung.
In der Parkstratze zwischen Bodenftedt-

nnd Fichtestraße soll im Juli ds . Js . mit dem
Umbau der Fahrbahn und der Gehwege rn
Teermakadam bezw. Mosaikpflaster begonnen
werden . Bis dabin müssen alle noch schien-
den oder etwa zu verändernden Hausan^
schlüsie an die Kabelnetze , das städtische Kanal
netz, oder die Haupt -Wasser- und Gasleitung
sertiggestellt sein.

Unter Hinweis cms die Bekanntmachung
des Magistrats vom 1. November 1906 über
die fünfjährige Sperrzeit für Aufbruch der
neuen Straßendecken werden daher die betei¬
ligten Hausbesitzer und Grundstückseigen¬
tümer aufgefordert , umgehend bei den betrep
senden städtischen Bauverwaltungen die Aus
führung der noch notwendigen Anschlutzar-
beiten zu beantragen.

Wiesbaden , den 15. April 1912.
11g_ Städtisches Straßcnbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von 200 Pelerinen aus Gum-

miol, Linol oder anderen wasserdichten Stoffen,
für die Arbeiter der Straßenreinigung soll im
Wese der öffentlichen Ausschreibung an hiesige
Gewerbetreibende verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdienst-
stunden nn Rathause Zimmer Nr . 53 eingesehen,
auch von dort gegen Barzahlung von 50 A und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termine be¬
zogen 'werben.

'Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote einschl. Muster sind spätestens
bis

Montag , den 3. Juni 1912,
vormittags 11 Mr,

im Rathaus « Zimmer Nr . 53 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen-

ivart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und aus-

grsnllten Verdingungsformular cingcrrickten An¬
gebote werden bei der Znschlagsertcilnng berück-
ftdttiflt.

Zuscklagssrist : 21 Tag«.
Wiesbaden, den 18. Mai 1912. 3477o

Städ tisches Straßenbau amt.

Verdingung.
Die Ausführung der Schreinerarbeiten Los II

u. III Türen . Glasabschlüsse. Wandverkleidungen.
Fußleisten einschl. Linoleumleisten für den Neu¬
bau des Adlerbades soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden - im
Verwaltungsgebäude Adlerstrahe Nr . 4 einge¬
sehen. die Angebotsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 $,  so¬
lange Vorrat reicht, bezogen iverden. .

Verschlossene und mit der Aufschrift „Schrer-
nerarbeiten Los ll u. III" versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 30. Mai 1912,
vormittags 10 Uhr.

Adlerstrabe 4 «inzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolöt — unter

Einhaltung der obigen Los-Reibenfolge in Gegen¬
wart -der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die « it dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllten Verdingungsformular cingereichte» An¬
gebote werden berücksichtigt.

Znschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 17. Mai 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Z4772 Bauabteilung f. d. Adlerbad.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 136

lsdm. Betonrohrkanal des Profiles 60/46 im
Cansteinsberg und Sckönc Aussicht, son Can¬
steinsberg Nr . 4 bis zur vroiektterten Meyerbeer-
straße sollen im Wes« der öffentlichen Ausschrei-
-bung verdungen werden . ^

An-wbotsformular «. Verdrmgungsunttrlagen
und Zeichnungen können während der Bormit-
tagsdiemistunden im Ratbause Zrmmer Nr . a
eingeseben, di« Berdingnngsunt «rlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch van dort »wen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrei« E.nsendnng von
50 A (keine Briefmarken und nicht gegen pon-
nachnahme) bezogen werden. .

Verschlossene und mit ent,vre ehender Aufschrrrt
versehene Angebote sind spätestens dis
Dienstag , den 4. Ju «i 1912. vormittags 11 Ubr.
im Rathause Zimmer Nr . S/em »u« ichen.

Die Eröffnung -der Angebote erfolgt m Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem »orgeschr,ebenen und ausgc-
süllten Verdingungsformular eingereichten Ange¬
bote werden bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt.

Znschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 21. Mar 1912

3477g Städtisches Kanalbauamt.

Die Preise der Lebensmittel und
landwirtschaftlichen Erzeugnisse z«

Wiesbaden
waren nach den Ermittetungeir Ists Akfiseamtes m
der Woche vom 16. Mai bis einschließlich 2o. Mm

1912 folgende:
Fourage.

Lachssorellen
Scewcißlinge (Merlaiis)
Blauselchen.
Heilbutt
Steinbutt .
Schollen
Seezunge .
Rotzunge (Limandes)
Grüner Hering , .
Hering, gesalzen .

Geflügel

ik

Verdingung.
Das Versetzen der ehemaligen Exerzierhalle

vom Kasernrngelänür an der Schwalbacherstrabe
nach dem Bauhof an der Beidenbornstratze soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen iverden. , ,

An-gebotsformnlare . Ve vdiim-ungsmiter lagen
können während -der BormittogsdiervstfttlWen im
Büro d Abteilung für Gebäudeunttrhaltung,
Friedrichstr . 19. Zimmer No. 2 eingeseben. die
VerdiiWun-qsunterlagen auch van dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Eintendun« von
25 A und zwar bis zmn Termin -bezogen werdem

Verschlossene und mit Aufschrift „8 . U. 3
versehen« Angebot« sind spätestens bis

Samstag , den 1. Imst 1912.
vormittags 11 Udr,

hierher ein-znreichcn.
Di« Eröffnung der Angebote errolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden -Anbieter.
Rur die mit dem vorgeschricbenenund ausgc-

füllten Verdingungsformular eingrreichten Ange¬
bote werden berückstchstgt.

Znschlagsfrist : 3 Monate.
Wiesbaden , den 22. Mai 1912. 3465-4

Stadtbauamt.
Abteilung für Gebäude-Unterhaltung.

Hafer,
Sttoh

!Heu I »

Eßbuttcr 1
Kochbuüer .
Trinkeicr .
Frische Eier
Kalk-Eier .
Handkäse
fabrikkäsc .

Hßkartoffcln
Eßkartoffeln
Zwiebeln .
Zwiebeln
Knoblauch .
Erdkohlrabi
Rote Rüben
Weiße Rüben
Gelbe Rüben
Kl. gelbe Rüben
Rettich
Treibrcüich
Radieschen .
Spargel
Suppenspargel
Schwarzwurzel
Mcercttich .
Petersilie
Lanck .
Sellerie
Kohlrabi .
Feldgurk-n .
Trcibgurkrn.
Tomaten
Zuckcrsckoten
Weißkraut .
Weißkraut .

Rotkraut
Wirsing . - ^
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländisch.)
Rosenkohl .
Grünkohl
Römischkohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinat
Sauerampfer
Lattich-salat
Feld-Salat.
Kresse
Artlschoke .
Rhabarber .
Eßäpscl
Kochäpfel .
Eßbirnen
Kochbirncn
Ouitten
Kirschen
Herzkirschen(rheinisch
Apfelsinen .
Zitronen
Bananen
Kastanien .
Walnüsse
Haselnüsse . . ..
Weintrauben (südländische)
Stachelbeeren
Gartcncrdbecrcn

100 kg
100 kg
100 kg
a Iren.

1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.

100 St.
100 St.
100 kg

1 kg
50 .

1 «
1
1 ..
1 „
1 „
1 .
1 Gbd.
1 St.
1 Gbd.
l Gbd.
1 kg
1 „
lkg
1 St.
1 kg
1 St.
1 „
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
ISt.
1 kg
ISt.
1 it1■
1**

kg
kg
kg
St.
St.
kg
kg
kg
kg
kg

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1 kg
1 „

sche.
Aal. lebend
Hecht, lebend
Karpfen, lebend
Schleien, lebend
Barsche, lebend
Bachforellen, lebend
Backfische, lebend
Hummer, lebend
Krebse
Schellfische
Brattchellfisihe
Kabeljau
(Stockfisch zewäfs.)
Salm.
Seehecht
Zander

Preis
von

5 60
840

270
260

- 08
— 06

bis

600
9 20

2 90
2 70

—09
-08

Gans.
Truthahn . .
Truthuhn .
Ente . . . .
Hahn . . . .
Huhn . . . .
Masthuhn . . .
Perlhuhn . .
Kapaunen . . .
Tauben . . .
Feldhuhn, alt
Haselhühner .
Birkhühner
Schneehühner . .
Fasanen . . .
Wildenten .
Reh-Rücken.
Rch-Kcnle .
Reh-Vorderblätter
Wildragout

, Fleisch.
Ochsenfleischv. d. Keule
Ochscnflcisch, Bauchfleijch
Kuh- od. Rindfleisch .
Schweinefleisch .
Kalbfleisch .
Hammelfleisch .
Schaffleisch. . .
Dörrfleisch .
Solperfleisch
Schinken roh mit Knock.

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

und W i
(Ladenpreise,)

180
170

-70
350
120

—25
- 7

ld.

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

St.
St.
St.
St.
St.
St.
St.
St.
St.
St,
St.
St.
St,
St.
St.

1 St.
1 St,
1 St.
1 St.
1 kg

(Ladenpreise).
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

105»)
10-
750
450
170
250
6 -
325
250

—80

240
250
140
4„
160

-50

11-
12-
8-
480

3-
7-
350
350

-85

3 - 4-

10-
7-
2 -

180
160
130
180
170
170

190
190
2 -

kg

4 —
8 —

—10
7 —

— 16
— 40

-08

-08
—03
130

-70

- 25
- 50
-10
- 20

— 45
1 -
100

-25

• 30
-40

• 14
-04

-12
-60

-40
26

-80
- 60

120

7
450

11
■12

7 50
-20
-50

Schinken gcräuch. i-Ausschn. 1 kg 4 40
Schinken gekocht .
Speck geräuchert.
Schweineschmalz-
Niercnsett . . , .
Schwartenmagen frisch
Schwarrenmagen geränch.
Bratwurst .
Fleijchwurst
Leber- u. Blutwurst frisch
Lebcr-u.BIutwurst geränch. „

Getreide , Mehl  uito Brot x.
Großhandelspreise.

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

4 —
180
180
1 -

2 -
170
120
140

— 10
— 04

-90

—30
-59
-12
— 30

-50
130
110
-25

Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Koche»
Spcisebohnen

j Linsen
Weizenmehl Nr. 0
Weizenmehl Nr . I
Weizenmchi Nr . Il
RoggcnmehlNr . 0
RoggenmchlNr - I

100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. ,100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 10O kg
. 100 kg
. 100 kg

Ladenpreise

24-
20 50
2225
46-
38-
40-
34-
31-
30 -
28-
26-

12-
8-
250

192
180
160
220
220
220

2-
2-
220
480
440
210
2-
120
2_
220
220
180
160
140

26-
2150
2350
50-
44-
48-
35-
33-
31-
2850
26 50

-30
■70

■16
-06

-14
- 70 I

Erbsen zum Kochen
Spcisebohnen
Linsen
Weizenmehlz. Speisebereit.
Zioggcnmchlz. Spcisebcrcit.
Gerstcngraupe
Gerstengrütze
Buchweizengrütze.
Hafergrütze
Hascrflocken . .
Java -Reis mitüerer .
Java -Kaffee, mittlerer roh

„ „ gelb. gebr.
Speisesalz . . . .
Schwarzbrot (Langhrot)

kg
kg

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

-44 - 56
-60
-40
-36
-70
-60
-72

■50
-28

70

kg
0,5 kg

„ 1 Laib
(Rundbrot) 0,5 kg

1 Law
Weißbrot, ein Waffcrwcck. . -

„ ein Milchbrot . . . „
Wicsb «Seu . den 23. Mar 1912.

34597 Stäst . AkziseaM

-48
-44

—50
-36
-32
-48
-40
-60
-50
—50
-50
240
3-

-20
-18
-44
-16
-44
-03
-03

-70
320
4-

-24
-19
-50
-18
-50
-03
-03

5
4

10

St . - 5 —

St.
kg
kg
kg

140
140
■12

7
-12

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

— 40
180

260

150
8 —

-50 —

— 70
-50
-60
-60
7 —

-80
160

-50
400

3 40
240
240
320
180
9

80
7 50
6
190
■80
120

-70
8
1
220

Amtliche Bekanntmachung
’ : der Nachbarorte.

Bekanntmachung . . ;iM
Nach Meldung -des Ziewaukommandos

dem Schießplatz bei Rainbcrch ist e» m
Tagen verschiedentlich vorgckommen.
rieren , di« zur Absperrung der Weg«
gelänb« vor Beginn des E ^ ntternt ^
waren , kurze Zeit später wieder
funder» wurden . Auch wurde nackm^
Beenbi-guii-g des -Schießens mne Barn ^
den, die noch während -des Schievens ■ ^
Hand unlienigt entfernt -war . ^
offenbar um Landleute , tros
wäbreitd des Sckießens »mn HE
Wald fahren und zu d-ciem Zwen m ^
entfernen . So werden mckt « » „*» -
sondern vor allem auch sremde lc
bet, die dadurch, baß sie keine Ab, ^
den, leicht in das Schießgclamde
können. . . , , eriuä^

Die Bürgermeisterei im» .^ 'tr
Ortsein -wobnern eine entsprechend«
n-nng zugehen zu lassen

Mainz , den 14. M-a, 1912.K- nigl . i»
Wirb den Ortseinwohnern r»r

achtnn« mitgeteilt . ^ ,«
Rambach, den 20. Mai 191- BürStt *̂

Morast34780 *
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